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Allgemeine Gottesdienstordnung SESO April 2026
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Sonntagsgottesdienste
Hoher
Donnerstag
Karfreitag   3. April 15.00 15.00 15.00 15.00
Osternacht   4. April 20.00  20.00 Fam.
Ostern   5. April 09.00 09.00 10.30 09.00 10.30
Weisser Sonntag 11. April 17.00 17.00

09.00 09.30 10.30
12.April 09.00 Erst- 10.30 Erst- Erst-

kommunion kommunion kommunion
3.Ostersonntag 18. April 18.30 17.00 17.00

09.00 10.30
19.April Erst- 09.00 10.30 WGF 10.30 Erst-

kommunion kommunion
4. Ostersonntag 25. April 18.30 17.00

10.30 9.30
26. April 09.00 09.00 10.30 Hirten- Erst-

messe kommunion

Montag           

Dienstag 19.30
Pflegeheim 14.30

Letzter Mittwoch
  im Monat 18.30

Pflegeheim 16.00

Donnerstag 09.00

Freitag 19.30
Herz-Jesu-Freitag

Samstag

Taufsonntage

Trauergebet am Vorabend 19.30 19.30 19.30 19.00 19.30 19.30 19.30

Beichtgelegenheit 2. Samstag nach nach nach nach nach nach
15.00-16.00 Absprache Absprache Absprache Absprache Absprache Absprache

Rosenkranz Dienstag Mittwoch
18.45 14.00

Heim Linde
1.+15. 19.00

April

19.30 Fam.

09.00

  2. April

Termine für Beerdigungen nach Absprache mit den Angehörigen

19.30

Mittwoch

14.00

Beerdigungen (in der Regel)

Taufen nach Absprache beim zuständigen Pfarramt
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Frohlocket, ihr Chöre der Engel, frohlocket, ihr himmlischen Scharen, 
lasset die Posaune erschallen, preiset den Sieger, den erhabenen König! 
Lobsinge, du Erde, überstrahlt vom Glanz aus der Höhe!» 
(aus dem Excultet, dem Lob der Osterkerze)

Liebe Angehörige und Gäste 
der Seelsorgeeinheit Sense-Oberland!

In der liturgischen Feier der drei heiligen Tage entfaltet sich das ganze Osterfest vor 
unseren Augen, nimmt uns hinein in das Geheimnis von Leiden und Tod Jesu und 
strebt dem Höhepunkt zu: der Auferstehung Jesu Christi. Jesus überwindet Sünde 
und Tod und öffnet so das Tor zum Paradies, wo die Schöpfung und die Erschaffung 
des Menschen ihren Anfang nahmen. Das Tor steht offen, die Schuld ist getilgt, der 
Mensch kann in die Gegenwart des Schöpfers zurückkehren, aus der er durch die 
Übertretung Adams verwiesen wurde. Durch den Sieg Jesu über den Tod, wird die 
Schöpfung zur Neuschöpfung, die heimkehrt in den Schoss des Vaters.

Die Natur spiegelt diese Überwindung des Todes wider. Die Schöpfung, die im 
Herbst abstirbt und im Winter wie im Schlaf  ruht, erwacht zu neuem Leben. 
Knospen brechen auf, Blüten kommen hervor und erfreuen Auge und Herz durch 
ihre Farbenpracht. Die Schöpfung verweist auf  ihren Schöpfer und seinen allum-
spannenden Heilsplan, das Heil seines Geschöpfes.

Der Tod hat nicht das letzte Wort, sondern das Leben. Jenes Leben in der 
Anschauung und Gegenwart Gottes, das nie enden wird. Das feiern wir Christen 
an Ostern. Aus dieser Hoffnung leben wir!

Ich möchte Sie einladen, dem Lob der Osterkerze in der Osternacht zu lauschen, 
welches voller Symbolik ist:

Das Licht der Osterkerze (Christus) zerreisst die Dunkelheit der Nacht (Sünde und 
Tod) und zieht uns voran, aus Ägypten durchs rote Meer (aus der Knechtschaft der 
Sünde, die den Tod nach sich zieht / unsere menschliche Gebrechlichkeit, die wir in 
unserem irdischen Leben erleben) hinüber ins ewige Leben. 

Auch am Ende unseres irdischen Lebens steht auch für uns die Hoffnung: «Licht des 
grossen Königs umleuchtet dich. Siehe geschwunden ist allerorten das Dunkel.» (Exultet)

Ihnen allen wünscht das ganze Seelsorgeteam ein frohes und gesegnetes Osterfest.

Der Herr ist auferstanden! – Er ist wahrhaft auferstanden!

Sr. M. Theonilla Töbermann, Co-Leitung

Leitartikel

Titelbild: © Pixabay
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Mittwoch, 1. April

  Giffers
16.00 Wortgottesfeier 
  mit Kommunionausteilung 
  im Pflegeheim Aergera

  Tentlingen
19.00 Rosenkranz im Heim Linde

  Plasselb
  9.00 Hl. Messe

  St. Silvester
14.00  Rosenkranz

Donnerstag, 2. April
Gründonnerstag

  Giffers
19.30 Abendmahlfeier und Einsetzung
  der Eucharistie mit allen 
  Erstkommunionkindern der 
  Seelsorgeeinheit Sense-Oberland
  Karwochenkollekte für die Christen 
  im Hl. Land

  Plaffeien
19.30 Abendmahlfeier und Einsetzung 
  der Eucharistie
  Karwochenkollekte für die Christen 
  im Hl. Land

  Plasselb
14,00 Eucharistische Anbetung 
  zur Einsetzung der Eucharistie

Freitag, 3. April
Karfreitag – Fast- und Abstinenztag

  Giffers
15.00 Feier vom Leiden 
  und Sterben Christi
  Karwochenkollekte für die Christen 
  im Hl. Land 

  Plaffeien
15.00 Feier vom Leiden 
  und Sterben Christi
  Mitwirkung Requiemchor
  Karwochenkollekte für die Christen 
  im Hl. Land

  Plasselb
15.00 Feier vom Leiden 
  und Sterben Christi
  Karwochenkollekte für die Christen 
  im Hl. Land 

  Rechthalten
15.00 Feier vom Leiden 
  und Sterben Christi
  Mitwirkung Chor
  Karwochenkollekte für die Christen
  im Hl. Land

  St. Silvester
  Hauskommunion

Samstag, 4. April
Karsamstag

  Giffers
15.00 Anbetung

  Brünisried
20.00 Osternachtfeier 
  Mitwirkung Chor
  Kollekte für die Bedürfnisse 
  der Diözese

  St. Silvester
11.00 Rosenkranz durch Telefonkonferenz 

mit Abbé Evode Bigirimana
  (077 918 08 20)
20.00 Osternachtfeier
  Familiengottesdienst 
  mit den Firmlingen der 
  Seelsorgeeinheit Sense-Oberland
  Mitwirkung Cäcilienchor 
  St. Silvester
  Kollekte für die Bedürfnisse 
  der Diözese

Sonntag, 5. April 
Ostern – Hochfest der Auferstehung 
des Herrn

  Giffers
  9.00 Festeucharistie
  Mitwirkung Cäcilienchor 
  Giffers-Tentlingen und Plasselb
  Gdm. für Bruno Grossrieder-
  Vonlanthen, Grottenweg
  Kollekte für die Bedürfnisse 
  der Diözese

Gottesdienstordnung

Jm. = Jahrmesse  /  Stm. = Stiftmesse  / Gdm. = Gedächtnismesse
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Gottesdienstordnung

  Plaffeien
  9.00 Festeucharistie
  Mitwirkung Cäcilienchor
  Kollekte für die Bedürfnisse 
  der Diözese

  Schwarzsee
10.30 Festeucharistie
  Mitwirkung Chor Lichtena
  10. Jm. für Josef Brügger-Gremaud; 

Jm. für Paul Bapst-Raemy
  Kollekte für die Bedürfnisse 
  der Diözese

  Plasselb
  9.00 Festeucharistie
  Kollekte für die Bedürfnisse 
  der Diözese

  Rechthalten
10.30 Festeucharistie – TV Gottesdienst
  Mitwirkung Chor 
  und Musikgesellschaft
  Kollekte für die Bedürfnisse 
  der Diözese

Dienstag, 7. April

  Giffers
18.45 Rosenkranz
19.30 Jm. für Maxim und Marlies Neu-

haus-Riedo; Stm. für Marie Vonlan-
then-Aeby, Schümena, Gabriel 
Schor  noz; Gdm. für verstorbene 
Mitglieder des Messbundes, Emil 
Porchet, Marie-Therese und Her-
mann Schmutz, Fiona Schmutz, 
Céline und Josef Buntschu-Riedo, 
Tentlingen, Albert Schärli, Hildi 
Gauch-Ruffieux, Grottenweg

  Plaffeien
14.30 Wortgottesfeier 
  mit Kommunionausteilung 
  im Pflegeheim Bachmatte

Mittwoch, 8. April

  Giffers
16.00 Ökumenische Feier durch die
  Ref. Kirchgemeinde Weissenstein
  im Pflegeheim Aergera

  Plasselb
  9.00 Hl. Messe

  St. Silvester
14.00  Rosenkranz

Donnerstag, 9. April

  Rechthalten
  9.00 Hl. Messe

Freitag, 10. April

  Plaffeien
19.30 Dreissigster für Ludwig Pürro; Erste 

Jahrmesse für Klara Piller-Egger; 
Stm. für Anton Zbinden, Haltli, 
Marius-Peter Stritt, Ried; Gdm. für 
Marie Piller-Hett und Hubert Piller; 
zu Ehren des Hl.  Wen delin, gestiftet 
von der Alp ge nos senschaft Tafers

Samstag, 11. April

  Giffers
15.00 Anbetung mit Beichtgelegenheit

  Brünisried
17.00 Sonntagseucharistie 
  zum zweiten Sonntag der Osterzeit
  Gdm. für Agnes Thalmann und Fa -

milie Thalmann und verstorbene 
Angehörige

  Kollekte für die Waldspielgruppe
  Chlätter-Füchs in Brünisried

  St. Silvester
11.00 Rosenkranz durch Telefonkonferenz 

mit Abbé Evode Bigirimana
  (077 918 08 20)
17.00 Sonntagseucharistie 
  zum zweiten Sonntag der Osterzeit
  Erste Jahrmesse für Elisabeth 

Rumo-Thalmann, Hangeriedstrasse, 
Yvonne Sturny-Jutzet, Haupt stras-
s e; Stm. für Robert Andrey, Melanie 
Jelk, Max Jutzet: Gdm. für Ver-
storbene der Familie Bielmann-Jelk, 
Lengmatt, Cyrill Jelk, Elisabeth 
Jungo, Buech, zum Lobe Gottes 
und zur Ehre des Erzengels Michael, 
Rosi Jutzet-Buntschu, Tschabel,
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Gottesdienstordnung

  Yvonne Piller-Jutzet, Obermattli, 
Monika und Agnes Andrey, Tschü p-
ru, Marie Rotzetter, Paul Sturny-
Zbinden, Neumatt

  Kollekte für das Forum für das Alter 
St. Silvester

Sonntag, 12. April
Zweiter Sonntag der Osterzeit
Weisser Sonntag – Sonntag 
der göttlichen Barmherzigkeit

  Giffers
  9.00 Sonntagseucharistie
  Gesangliche und musikalische
  Mitgestaltung
  Stm. für Eduard Kolly, Rosa Gauch, 

Marlise Bongard-Rotzetter, Conrad 
Bongard, Ernest Cotting, Pfarrer 
Josef Corpataux, Lina und Xaver 
Lauper, Marlies Neuhaus-Riedo, 
Kon  rad Rumo, Oberdorfstrasse; 
Gdm. für Hanni Gass, Zälgstrasse, 
Peter Aeby, Grottenweg, Thomas 
und Otto Philipona, Stersmühle, 
Familie Albert Neuhaus, Freiburg, 
Liliane Ott, Freiburg, Adalbert Am -
bauen, Bethly Götschmann, Jean -
nette und Adolf Jungo, Ober dorf-
strasse, Paul Piller-Jungo, Oberzelg, 
Philipp und Nicole Piller, Oberzelg, 
Dominik Brülhart, Eimatt, Paul 
Jungo-Gauch, Engelmoos

  Kollekte für Chance Kirchenberufe
  Nach dem Gottesdienst 
  Tee und Zopf

  Plaffeien
  Erstkommunion
  8.50 Feierlicher Einzug der 
  Erstkommunionkinder, angeführt 
  von der Musikgesellschaft
  9.00 Festeucharistie 
  mit Feier der Erstkommunion
  Kollekte für Arche-Fonds, 
  Familienferien für 
  krebskranke Kinder
  Apéro im Pfarreisaal

  Schwarzsee
10.30 Eucharistiefeier
  Kollekte für Arche-Fonds,
  Familienferien für 
  krebskranke Kinder

  Plasselb
  Erstkommunion
  9.20 Feierlicher Einzug
  der Erstkommunionkinder, 
  angeführt von der Musikgesellschaft
  9.30 Festeucharistie mit Feier 
  der Erstkommunion
  Mitwirkung Cäcilienchor Plasselb 
  und Cäcilienchor Giffers-Tentlingen
  Kollekte für die Stiftung NURU
  Nach dem Festgottesdienst 
  wird ein Apéro serviert, 
  die Musikgesellschaft spielt

  Rechthalten
  Erstkommunion
10.25 Feierlicher Einzug
  der Erstkommunionkinder
10.30 Festeucharistie mit Feier 
  der Erstkommunion 
  Mitwirkung Chor 
  und Musikgesellschaft
  Kollekte für die Stiftung NURU
  Nach dem Festgottesdienst 
  wird ein Apéro serviert

Dienstag, 14. April

  Giffers
18.45 Rosenkranz
19.30 Jm für Hermann Fillistorf, Feiste; 

Stm. für Cécile Zosso; Gdm. für 
Marie Cotting-Jungo, Gräffet, Rosa 
Jungo, Gräffet, Alfons Egger, Daniel 
Egger, Arme Seelen

  Plaffeien
10.00 Rosenkranz im Pflegeheim
  Bachmatte
14.30 Ökumenischer Gottesdienst 
  im Pflegeheim Bachmatte

Mittwoch, 15. April

  Giffers
16.00 Eucharistiefeier im Pflegeheim
  Aergera

  Tentlingen
19.00 Rosenkranz im Heim Linde

  Plasselb
  9.00 Hl. Messe
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Gottesdienstordnung

  St. Silvester
14.00  Rosenkranz

Donnerstag, 16. April

  Rechthalten
  9.00 Hl. Messe

Freitag, 17. April

  Plaffeien
19.30 Jm. für Marie-Louise Ackermann-

Fontana, Alfons Neuhaus-Piha, 
Kloster; Stm. für Adelina und Lukas 
Poffet-Noth, Yvonne Riedo, Tel-
moos; Gdm. für Ruth und André 
Gasser-Neuhaus

Samstag, 18. April

  Giffers
10.30 Einweihungsfeier Käserei Eichholz /
  Segnung
15.00 Anbetung

  Plasselb
18.30 Sonntagseucharistie 
  zum dritten Sonntag der Osterzeit
  Gdm. für Julie Ayer-Rüffieux, 
  Dorfstrasse
  Kollekte für das Projekt Chance
  Kirchenberufe

  Brünisried
17.00 Sonntagseucharistie 
  zum dritten Sonntag der Osterzeit
  Kollekte für das Projekt Chance
  Kirchenberufe

  St. Silvester
11.00 Rosenkranz durch Telefonkonferenz 

mit Abbé Evode Bigirimana
  (077 918 08 20)
17.00 Sonntagseucharistie 
  zum dritten Sonntag der Osterzeit
  Erste Jahrmesse für Paul Bielmann-

Kolly, Kirchweg; Jm. für Marie Kolly-
Gobet; Gdm. für Josef Clement, 
Emerith Clement-Pürro, Verstorbene 
der Familie Gugler, Fifermoos

  Kollekte für das Projekt Chance 
  Kirchenberufe

Sonntag, 19. April
Dritter Sonntag der Osterzeit

  Giffers
  Erstkommunion
  8.45 Feierlicher Einzug 
  ab dem Primarschulhaus
  9.00 Festeucharistie mit Feier 
  der Erstkommunion
  Mitwirkung Cäcilienchöre 
  Giffers-Tentlingen und Plasselb 
  und Musikgesellschaft
  Kollekte für das Erstkommunions-
  projekt Stiftung NURU
  Apéro im Pfarreisaal

  Plaffeien
  9.00 Sonntagseucharistie
  Dreissigster für Hilda Marro-Stauf-

facher; Jm. für Christine Raemy, 
Kur schürli weg, Seraphine Raemy, 
Fuhra, Rosa und Eduard Buchs-
Baeriswyl, Chromenstrasse; Stm. 
für Marie-Theres Raemy-Egger, 
Fuhra; Gdm. für Alphons Raemy, 
Peter und Rosa Fischer-Raemy

  Kollekte für Chance Kirchenberufe

  Schwarzsee
10.30 Wortgottesfeier 
  mit Kommunionausteilung
  Kollekte für Chance Kirchenberufe

  Rechthalten
10.30 Festeucharistie mit Aufnahme 
  in die Kath. Kirche 
  und Erwachsenenfirmung – 
  anschliessend Aperitif
  Mitwirkung Chor
  Kollekte für Chance Kirchenberufe

  Brünisried
  Erstkommunion
10.25 Feierlicher Einzug 
  der Erstkommunionkinder
10.30 Festeucharistie mit Feier 
  der Erstkommunion
  Mitwirkung Chor 
  und Musikgesellschaft
  Kollekte für die Stiftung NURU
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Dienstag, 21. April

  Giffers
18.45 Rosenkranz
19.30 Gdm. für Anita und Alfons Jungo, 

Oberdorfstrasse, Regina Renggli, 
Ida und Vitus Neuhaus-Philipona, 
Hildi Philipona, Lucie Le Hong Han, 
Trudy und Raymond Clément-Neu-
haus, Josi Neuhaus, Othmar Tin-
guely, Dionys Vonlanthen

 
  Plaffeien
14.30 Eucharistiefeier im Pflegeheim
  Bachmatte

Mittwoch, 22. April

  Giffers
16.00 Wortgottesfeier 
  mit Kommunionausteilung 
  im Pflegeheim Aergera

  Plasselb
  9.00 Hl. Messe

Donnerstag, 23. April

  Rechthalten
  9.00 Hl. Messe

Freitag, 24. April

  Plaffeien
19.30 Jm. für Liliane Raemy-Pürro, 

Johann-Josef  und Gertrud Raemy-
Philipona, Alfons Raemy-Ziller, 
Marie Raemy, Emma Pürro, Albert 
Pürro-Rumo, Barbara Zosso-Aeby, 
Rudolf Brügger, Zelgli, Luzia 
Neuhaus-Raemy, Telmoos, Rosa 
und Anton Overney-Flühler,  ; Stm. 
für Markus Brügger-Widmer, Zelgli, 
Thomas Brügger, Zelgli

Samstag, 25. April

  Giffers
15.00 Anbetung

  Plasselb
18.30 Sonntagseucharistie
  zum vierten Sonntag der Osterzeit

  Kollekte für das Priesterseminar 
Redemptoris Mater Freiburg

  und doktorierende Priester LGF 

  Brünisried
17.00  Sonntagseucharistie 
  zum vierten Sonntag der Osterzeit
  Jm. für Otto Pellet, Brüggla, Yvonne 

Rohr bach; Stm. für Emil Thalmann, 
Taneweier, Josef Aebischer, Tane-
weier, Bern hard Raemy, Stock-
acher; Gdm. für Anna Pellet-Raemy 
und Daniel Pellet, Brüggla

  Kollekte für Priesterseminar 
  Redemptoris Mater Freiburg 
  und doktorierende Priester LGF

  Schwarzsee
10.00 Taufe

  St. Silvester
11.00 Rosenkranz durch Telefonkonferenz 

mit Abbé Evode Bigirimana
  (077 918 08 20)
19.30 Flursegen beim Kreuz Krachen 
  (bei jeder Witterung)

Sonntag, 26. April
Vierter Sonntag der Osterzeit

  Giffers
  9.00 Sonntagseucharistie
  Mitwirkung Alphorn und Orgel
  Gdm. für verstorbene Mitglieder des 

Messbundes, Cécile Ayer-Rumo, 
Kaspar Gasser

  Kollekte für Priesterseminar 
Redemptoris Mater Freiburg 

  und doktorierende Priester LGF

  Plaffeien
  9.00 Sonntagseucharistie
  Jm. für Leo und Thérèse Raemy-

Julmy, Telmoos, Rosa Julmy-Egger; 
Stm. für Leo Pürro-Kolly, Ried und 
Leonie Kolly

  Kollekte für Priesterseminar 
Redemptoris Mater Freiburg 

  und doktorierende Priester LGF

  Schwarzsee
10.30 Sonntagseucharistie
  Kollekte für Priesterseminar 

Redemptoris Mater Freiburg 
  und doktorierende Priester LGF

Gottesdienstordnung
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  Rechthalten
10.30 Sonntagseucharistie – Hirtenmesse
  10. Jm. für Adolf Aebischer, Buch-

holz; Stm. für Hermann Bächler, 
Unteri Schweni, Cécile Spicher-
Lehmann und Sohn Florian, Goma, 
Robert Bielmann, Alois und Agnes 
Schwaller-Vonlanthen, Hereschür; 
Gdm. für Rosa und Alfred Tinguely-
Aebischer, Buchholz

  Kollekte für Priesterseminar 
Redemptoris Mater Freiburg 

  und doktorierende Priester LGF

  St. Silvester
  Erstkommunion
  9.20 Feierlicher Einzug 
  der Erstkommunionkinder
  9.30 Festeucharistie mit Feier 
  der Erstkommunion
  Mitwirkung Musikgesellschaft 
  und Cäcilienchor
  Kollekte für das Erstkommunion-
  projekt Stiftung NURU

Dienstag, 28. April

  Giffers
18.45 Rosenkranz
19.30 Heilige Messe 

Mittwoch, 29. April

  Giffers
16.00 Wortgottesfeier 
  mit Kommunionausteilung 
  im Pflegeheim Aergera

  Plasselb
  9.00 Hl. Messe

  St. Silvester
14.00 Rosenkranz 
17.00 Stille Anbetung
18.30 Zweisprachiger Gottesdienst, 

Messe zur Ehre der Muttergottes 
von der Immerwährenden Hilfe, 

  Hl. Marguerite Bays, gestiftet vom 
Legat und Pilgersonntagkollekte

Donnerstag, 30. April

  Rechthalten
  9.00 Hl. Messe

Taufe

Durch das heilige Sakrament der Taufe 
wurde in die Gemeinschaft 
der Kirche aufgenommen

Giffers

Leonie Kolly, Tochter des Hubert Kolly 
und der Nathalie Buchs, 
getauft am 22. Februar 2026

Wir gratulieren den Eltern und wünschen 
der jungen Familie viel Freude, Glück und 
Gottes Segen für die Zukunft.

Impressum: 
Dieses Pfarrblatt wird herausgegeben von der
Seelsorgeeinheit Sense-Oberland,
Kirchstrasse 9, Postfach 140, 1716 Plaffeien,
Telefon 026 419 11 30, sekretariat.seso@bluewin.ch

Verantwortlich: Co-Leitung SESO

Für Abonnementsbestellungen oder 
Adressänderungen melden Sie sich bitte 
bei Ihrem Pfarramt.

Verleger: Augustinuswerk, Postfach 51,
1890 St-Maurice, 024 486 05 20

Gottesdienstordnung / SE Sense Oberland
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Erstkommunionfeiern
in der Seelsorgeeinheit

Freundschaft ist ein wundervolles Geschenk, beson-
ders wenn Jesus dieser Freund ist. In der Vorbereitung 
auf ihre 1. Hl. Kommunion, haben unsere Kinder Jesus 
näher kennen und lieben gelernt. In der Festeucharistie, 
wird diese Freundschaft besiegelt, in dem die Kinder 
Jesus in der hl. Kommunion das erste Mal in ihr Herz 
aufnehmen. Wir wünschen ihnen, dass diese 
Freundschaft ein ganzes Leben lang hält und sie 
sicher durch die Höhen und Tiefen des Lebens trägt.

Termine der Erstkommunionfeiern

Plaffeien 12. April um   9.00 Uhr

Plasselb 12. April um   9.30 Uhr

Rechthalten 12. April um 10.30 Uhr

Giffers 19. April um   9.00 Uhr

Brünisried 19. April um 10.30 Uhr

St. Silvester 26. April um   9.30 Uhr

Liebe Familien

Ganz herzlich möchten wir 
Sie zu unseren Familien got-
tesdiensten einladen. 

Am Grün don nerstag Abend-
mahl feier und Einsetzung 
der Eucha ristie unter Mit wir-
kung aller Erst kom munion-
kinder der Seel sorge ein heit 
in Gif fers und zur Oster-
nacht feier mit den Firm lin-
gen der ganzen Seel sor ge-
einheit in St.  Sil   ves ter.

Seelsorgeeinheit Sense-Oberland 
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Firmatelier Agatha-Brot 
am Samstag / Sonntag, 
7./ 8. Februar 2026

Am Samstag, 7. Februar trafen wir uns in der 
Backstube der Firma Waeber in Tasberg. Dort 
wurden wir von Norbert Waeber herzlich emp-
fangen. Wir formten Zopfgebäck und Agatha-
Brote. An  schlies   send erhielten wir einen span-
nenden Einblick hinter die Kulissen: So be -
sichtigten wir den Betrieb, die verschiedenen 
La  ger-, Kühl- und vor allem die Arbeitsbereiche, 
in welchen zahlreiche Confiserie und verschie-
denartige Back waren hergestellt und geba-
cken werden. 1929 wurde der Familienbetrieb 
gegründet – die Firma wird bereits in der vier-
ten Generation weitergeführt. Die Bäckerei 
Waeber hat diesen Anlass für uns kostenlos 
durchgeführt und sämtliche Produkte grosszü-
gig offeriert. Zwei der schönsten Dinge, die wir 
tun können, sind mitenander unterwegs und 
hilfs  bereit sein. Hilfsbereitschaft entsteht in 
den Herzen der Menschen, in diesem Sinne, 
Norbert, danke ich dir ganz herzlich dafür. Ich 
schätze dies sehr. Nicht nur heute – stets steht 
bei euch dieses wertvolle Mithelfen im Vor der-
grund. Dafür danke ich euch von ganzem 
Herzen.

Im Anschluss begleiteten wir die Ju  gend lichen 
in den Pfarreisaal nach Giffers, wo wir gemein-
sam Zvieri assen. Es entstanden dabei leben-
dige und interessante Ge  spräche. Danach 
erhielten wir einen spannenden Einblick in die 
Manufaktur der «Sensler-Bretzeln», die vielen 
von uns bereits bestens bekannt war. Wir 
formten sogenannte «Tradle», stellten unsere 
eigenen Sensler-Bretzeln her und verpackten 
sie sorgfältig, um sie anschliessend mit nach 

Hause zu nehmen. Am darauffolgenden Tag 
wurden die Agatha-Brote im Sonntags got tes-
dienst gesegnet und an die anwesenden Got-
tes dienst be  sucherinnen und -besucher ver-
teilt.

Es war ein rundum gelungener Anlass mit die-
sen 18 jungen, interessierten und engagierten 
Men schen. Ich bedanke mich herzlich fürs 
Mitmachen – und dafür, dass ich diese Ju -
gend lichen näher kennenlernen durfte. Ich 
wünsche ihnen alles Gute auf dem weiteren 
Firmweg.  Text und Foto: Karin Philipona

Firmatelier St. Silvester

Am 21. Februar gestalteten neun Firmlinge 
(Fabio Brügger, Malea Brülhard, Noémie Rap-
po, Julia Schafer, Laura Siffert, Ron Thalmann, 
Elise Vollenwyder, Eliane Zbinden, Dario Zur-
kinden) im Rahmen eines Firmateliers die 
Hl.  Messe in St. Silvester. Das Thema des Got-
tes dienstes war das Evangelium von der 
«Versuchung Jesu in der Wüste». Nach einem 
inhaltlichen Einstieg sammelten die Firmlinge 
Ideen für die Umsetzung des Themas im 
Gottesdienst. Diese Ideen konkretisierten sich 
in drei Gruppen: einer Einführung in die The-
matik des Fastens und der Fastenzeit; die 
Gestaltung eines sich im Gottesdienst weiter-
entwickelnden Bodenbildes und einem dar-
stellenden Spiel des Evangeliums. Auf diese 
Weise wurde der innere Kampf der Versuchung 
und des Sieges durch das Wort Gottes visuell 
erlebbar.

Einen herzlichen Dank an alle Firmlinge für ihr 
begeistertes Engagement.

Text und Foto: Sr. M.Theonilla Töbermann

Seelsorgeeinheit Sense-Oberland 
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Wir gratulieren
zum Geburtstag

92 Jahre

Miggi Jungo-Rumo, 
Oberdorfstrasse 54 18. April

98 Jahre

Clara Zbinden, Pflegeheim Aergera, 
Schwarzseestrasse 20 11. April 

Wir wünschen den Jubilarinnen alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen.

Gründonnerstag

Abendmahlfeier und Einsetzung der Eucha-
ristie mit allen Erstkommunionkindern der 
Seel  sorgeeinheit Sense-Oberland findet am 
2.  April um 19.30 Uhr in der Kirche Giffers 
statt.

Osternachtfeier

Familiengottesdienst mit den Firmlingen der 
Seelsorgeeinheit Sense-Oberland am Sams-
tag, 4. April um 20.00 Uhr in St. Silvester.

Alle sind herzlich zum Gottesdienst eingela-
den.

Erstkommunion in Giffers
«Ihr seid meine Freunde!» – 
Jesus – unser Freund? 

Am 19. April dürfen zwölf Kinder aus Giffers 
und Tentlingen die Erste Heilige Kom mu-
nion feiern. 

Andrey Malia, Ettlin Ava, Hirschi Ben, Lukic 
Sebastien, Lauper Laura, Jungo Ellen, Kolly 
Lia, Noger Livia, Schulthess Diego, Vonlanthen 
Amina, Vonlanthen Ljan, Waeber Emma

Jesus geht auf die Menschen zu wie ein 
Freund, ist in ihren Häusern zu Gast, isst und 
trinkt mit ihnen, tummelt sich auf den Strassen 
und Plätzen und sucht das Gespräch mit den 
Menschen. Freundschaft hat immer auch 
etwas damit zu tun, einander auf Augenhöhe 
zu begegnen. Ist das mit Jesus möglich? 
Jesus blickt liebevoll auf den Freund, dem er 
ein Stück Brot reicht, er neigt sich ihm dabei 

zu. «Ihr seid meine Freunde!», ist die Botschaft 
der Erzählung vom letzten Mahl. Dieses Motto 
ist unser Kommunionsmotto 2026 in der gan-
zen Seelsorgeeinheit Sense-Oberland, auch in 
Giffers-Tentlingen. Diese Botschaft wird in 
jeder Eucharistiefeier wiederholt, auch wenn 
sie nicht ausdrücklich benannt wird. Wie Jesus 
uns aufgetragen hat, versammeln wir uns, 
rufen uns seine Worte und Taten in Erinnerung 
und halten Mahl miteinander. Dabei ist er mit-
ten unter uns. Im Empfang der Kommunion 
begibt er sich in unsere Hände und verbindet 
sich mit uns, wird Teil von uns. Und flüstert 
uns darin immer aufs Neue zärtlich zu: «Ihr 
seid meine Freunde! So wie ich alles mit euch 
teile, so könnt auch ihr euer Leben mit mir tei-
len, eure Freude, eure Sorgen». Den Kom mu-
nionkindern wünsche ich gute Freundschaft 
mit Jesus und dass Jesus immer einen Platz in 
ihren Herzen hat. 

Katechetin Heidi Thürler

Osterkerzen 2026

Die Osterkerzen, welche von der Stiftung ssb 
Tafers / Schmitten gestaltet wurden, sind ab 
Anfang März zum Stückpreis von Fr. 11.– in 
der Pfarrkirche erhältlich. Die Informationen 
betreffend die Begleichung des Betrages sind 
in der Pfarrkirche vermerkt. Zudem können die 
Kerzen auch im Pfarramtsekretariat erworben 
werden.

Wir danken Ihnen herzlich für die Unter stüt-
zung.

Versammlungen, Anlässe

Mittagstisch für die Rentner/innen

Der nächste Mittagstisch für die Rentner/innen 
im Pfarreisaal Giffers findet statt am Don-
nerstag, 2. April um 11.30 Uhr. Wir freuen uns 
auf Ihre Anmeldung bei Karin Philipona 
(Telefon-Nr. 079 578 76 44).

Musikalischer Nachmittag für 60 plus

Wir treffen uns am Dienstag, 7. April um 
14.00  Uhr im Pfarreisaal zum Singen, Zuhören 
sowie zu Kaffee und Kuchen.

Pfarrei Giffers-Tentlingen
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Fastensuppe

Am Karfreitag, 3. April von 11.00 bis 13.00 Uhr 
im Pflegeheim Aergera, Giffers und im Heim 
Linde, Tentlingen.

Kaffee- und Kuchennachmittag
mit Lottospiel für 60 plus

Wir treffen uns am Donnerstag, 16. April 
um 14.00 Uhr im Pfarreisaal

Herzlich willkommen
in der Mattenkapelle

Herzlichen Dank an Irene und Jakob Lem men-
meier.

Foto: Irene und Jakob Lemmenmeier

Kerzen im Dunkel des Tages

Kerzen brannten im Dunkel des Tages jener 
Silvesternacht in Crans-Montana, die ein fröh-
licher Moment dieser jungen Menschen hätte 
werden sollen.

Wir gedachten der Opfer:

Die weisse Kerze brannte zum Zeichen des 
Friedens. Sie brannte damals leise in der 
Nacht, dort, wo die Katastrophe das Licht zu 
nehmen schien.

Die graue Kerze brannte zum Zeichen der 
Gerechtigkeit.
Ihr Schein fragt wortlos, warum das gesche-
hen musste.

Die blaue Kerze brannte zum Zeichen des 
Vertrauens.
Sie trägt die Hoffnung, dass irgendwann ein 
neuer Weg sich bahnen wird.

Lichter gegen das Vergessen dieser jungen 
Leben, die viel zu früh von uns gehen muss-
ten.

Als wir gemeinsam die Flammen der blauen, 
weissen und grauen Kerzen anzündeten, 
wuchs in der Stille, beim Lauschen der Musik 
und des Gesangs ein Versprechen:

Liebe und Erinnerung werden bleiben.
Und aus der Trauer kann eines Tages wieder 
Hoffnung wachsen.

Text: Karin Philipona

Benefizkonzert vom Sonntag, 
1. März 2026 zugunsten 
der Opfer von Crans-Montana

Allen Mitwirkenden und allen Konzertbesucher/
innen ein herzliches Dankeschön. 

Die Kulturkommission der Gemeinden Giffers 
und Tentlingen kann den Betrag von 
Fr.  1 733.50 an die Opfer-Stiftung zukommen 
lassen.

Text und Foto: Karin Philipona

Pfarrei Giffers-Tentlingen
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Gründonnerstag

Abendmahlfeier und Einsetzung der 
Eucharistie um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche. 
Alle sind herzlich dazu eingeladen.

Familiengottesdienst
Abendmahlfeier und Einsetzung der Eucha-
ristie mit allen Erstkommunionkindern der 
Seelsorgeeinheit Sense-Oberland findet am 
2.  April um 19.30 Uhr in der Kirche Giffers 
statt.

Osternachtfeier

Familiengottesdienst mit den Firmlingen der 
Seel  sorgeeinheit Sense-Oberland am Sams-
tag, 4. April um 20.00 Uhr in St. Silvester.

Erstkommunion 2026

Am Sonntag, 12. April dürfen folgende 16 Kin-
der in der Kirche Plaffeien das erste Mal die 
Heilige Kommunion empfangen:

Livio Abplanalp, Helen Emilie Bächler, Ben 
Baeriswyl, Edwina Maria Egger, Robin Egger, 
Mauro Fontana, Ilaria Rosalie Haenni, Jim 
Jungo, Elise Pellet, Charlotte Piller, Ryan Piller, 
Neven Schmutz, Layla Bianca Schumacher, 
Andrin Schuwey, Sofia Schrag, Ella Vastak

Wir wünschen Euch ein schönes Fest und 
Gottes Segen auf Eurem weiteren Glau bens-
weg.

Ein besonderer Dank geht an Alle, die bei der 
Vorbereitung mitgeholfen haben.

Der Dankgottesdienst mit Segnung von An -
denken und Geschenken feiern wir am 
Sonntag, 10. Mai, in der Kirche Plaffeien.

Fastensuppe

Am Freitag, 3. April von 11.00 bis 13.00 Uhr in 
der Mensa der OS Plaffeien, vorbereitet durch 
die Jubla.

Am Samstag, 4. April von 11.00 bis 13.00 Uhr 
in der Buvette Jailhouse Rohr Schwarzsee, 
vorbereitet durch die Pastoralgruppe.

Der Erlös der Fastensuppe kommt vollumfäng-
lich der Fastenaktion zugute. 

Spenden können Sie auch auf: 
IBAN CH16 0900 0000 6001 9191 7

Besten Dank allen Helferinnen und Helfern 
sowie den Spendern.

Osterkerzen

Verkauf von Osterkerzen in den Kirchen 
Plaffeien und Schwarzsee und den Pfarrei-
büros, zum Preis von Fr. 11.–.

Wir gratulieren

zum Geburtstag

85 Jahre

Maria Bischoff, Gerendacherli 85 22. April

Ursula Ullmann, 
Schwarzseestrasse 69 24. April

Siegfried Bürgy, Schwarzhärd 26 24. April

Peter Cotting, Plötscha 111 27. April

90 Jahre

Meinrad Neuhaus, Bachmatte 2 26. April

Wir wünschen den Jubilarinnen und den 
Jubilaren gute Gesundheit und Gottes Se -
gen.

Pfarrei Plaffeien
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Versammlungen, Anlässe

Erstkommunion 2026

Proben und Beichten am Samstag, 11. April 
in der Pfarrkirche

Vinzenzverein Plaffeien

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren
Montag, 13. April im Pfarreisaal Plaffeien

An- und Abmeldungen gerne bei:

Annemarie Vonlanthen  (079 363 30 59)

Beatrice Jelk-Pürro  (079 533 51 28)

Pfarreiverwaltung  (026 419 05 40)

Gemeinde Plaffeien

Gemeindeversammlung am Freitag, 17. April 
in der Mehrzweckhalle

Seniorennachmittag Plaffeien

Dienstag, 21. April im Pfarreisaal Plaffeien
Details werden im «Echo» veröffentlicht

Auf eine rege Teilnahme freuen sich:

Die Kulturkommission und der Dorfverein 
mit René Schütz und Bernadette Aeby

Pfarreiversammlung

Mittwoch, 22. April um 20.00 Uhr im Pfarrei-
saal.

Die Einladung mit den Traktanden erhalten Sie 
wie üblich per Post.

Der Pfarreirat freut sich über Ihre Teilnahme.

Musikgesellschaft «Alphorn»

Jahreskonzert am Samstag, 25. April 
in der Mehrzweckhalle

Pfarrei Plaffeien

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier

»Hoffnungen können zerbrechen,
die Hoffnung nicht«

Zuversicht atmen die Texte von Klaus Hem-
merle, sie sprechen von Hoffnung trotz allem, 
in allem. Und von der Möglichkeit der Wand-
lung: aus Verstrickungen in die Freiheit, aus 
verengten Horizonten in die Weite. Ohne billi-
gen Optimismus und nicht mit falschen Ver-
sprechungen. Sondern aus lebendiger Erfah-
rung, in der Kraft einer Liebe, die weiter sieht 
und mit offenen Augen weitergehen lässt.

Wie der Frühling spricht Ostern von neuem 
Leben. Dieses Buch versammelt immer wieder 
zitierte Texte eines »Meister des Wortes«: 
Klaus Hemmerle verstand es, Fragen und 
Erfahrungen zu lesen im Horizont biblischer 
Zuversicht. Ausgewählte kurze Gedanken bah-
nen der Hoffnung den Weg.

l Ermutigung aus einer Quelle, die trägt

l Zur persönlichen Betrachtung, auch in der 
Fas tenzeit, sowie als Geschenk für viele Ge -
legenheiten

Mit einem Vor- und Nachwort von Bernd Aretz.

Verlag Neue Stadt
136 Seiten, 13 x 21 cm
Artikelnr.: 66-1362
ISBN: 978-3-7346-1362-3

Buch des Monats
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Wir gratulieren

zum Geburtstag

75 Jahre

Heinrich Rüffieux, Viehweg 12. April

80 Jahre

Anna Neuhaus,
Pflegeheim Bachmatte   6. April 

93 Jahre

Rosa Neuhaus, Pflegeheim Aergera 10. April

Wir wünschen den Jubilarinnen und dem 
Jubilar alles Gute, viel Freude und Gottes 

reichen Segen.

Josefslilie

Jedes Jahr schmückt diese Josefslilie (Clivia) 
unsere Pfarrkirche. Herzlichen Dank an Herr 
Anton Rüffieux, der uns dieses wunderschöne 
Exemplar zur Verfügung stellt.

Foto: Madlen Cottet

Pfarrblattbeitrag

Im Pfarrblatt April finden Sie jedes Jahr einen 
Einzahlungsschein für eine freiwillige Spende.
Vielen herzlichen Dank für Ihre wohlwollende 
Unterstützung.

Erstkommunion 12. April 2026

Ihr seid meine Freunde! So lautet das Motto 
der Erstkommunion 2026 in der Seel sorge-
einheit. 

In Plasselb haben sich acht Kinder zusammen 
mit den Kindern aus Brünisried auf den Weg 
gemacht und haben sich in einem Einkehrtag 
in Begleitung der Eltern auf die Erstkommunion 
vorbereitet. 

An unserem Einkehrtag, welcher am 28. Feb-
ruar stattgefunden hat, durften verschiedenste 
Ateliers besucht werden in denen wir Erin-
nerungsmappen gebastelt, Bilder bemalt und 
gebacken haben. Wir hörten eine Geschichte 
und setzten uns mit dem diesjährigen Motto 
auseinander. 

Für den wunderbaren Tag und die tatkräftige 
Mithilfe bei allen Projekten danke ich allen 
Beteiligten. 

Die Kinder, die am 12. April in Plasselb die 
Erste Heilige Kommunion feiern dürfen sind: 

Assomo Pauline Siana, Brünisholz Damaris, 
Dietrich Nino, Jelk Saphira, Jungo Elenia, 
Jungo Marisa, Seewer Lea-Maria und Wront-
niak Roxana. 

Die Kollekte welche an der Erstkommunion 
aufgenommen wird ist für die Stiftung «Nuru» 
bestimmt. 

Um 9.20 Uhr ist der feierliche Einzug angeführt 
von der Musikgesellschaft.

Um 9.30 Uhr beginnt die Festeucharistie der 
Erstkommunion, welcher stimmlich vom Cä  ci-
lienchor Plasselb und Cäcilienchor Giffers-
Tent lingen  umrahmt wird.

Der Dankgottesdienst wird dann am Samstag, 
9. Mai um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche stattfin-
den. 

Text und Foto: Katechet Daniel Buchs

Pfarrei Plasselb
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Gründonnerstag

Am Gründonnerstag, dem Hochfest der Ein-
set zung der Eucharistie laden wir um 14.00  Uhr 
zu einer eucharistischen Anbetung ein.

Familiengottesdienst
Abendmahlfeier und Einsetzung der Eucha-
ristie mit allen Erstkommunionkindern der 
Seelsorgeeinheit Sense-Oberland findet am 
2.  April um 19.30 Uhr in der Kirche Giffers 
statt.

Alle sind herzlich eingeladen.

Karfreitag

Karfreitag, 3. April um 15.00 Uhr Feier 
vom Leiden und Sterben Christi

Osternachtfeier

Familiengottesdienst mit den Firmlingen der 
Seelsorgeeinheit Sense-Oberland am Sams-
tag, 4. April um 20.00 Uhr in St. Silvester.

Alle sind herzlich zum Gottesdienst eingeladen.

Ostersonntag

Wir feiern um 9.00 Uhr eine Hl. Messe in unse-
rer Pfarrkirche.

Osterkerzen

Die Osterkerzen der Stiftung ssb Tafers/
Schmitten sind zum Preis von Fr. 11.– / Stück 
in der Kirche erhältlich.

Fastensuppe

Die Fastensuppe wird am Karfreitag, 3. April 
von 11.00 bis 13.00 Uhr in der Mehr zweck -
halle serviert. In einem passenden Gefäss 
kann sie auch nach Hause genommen wer-
den. Für die Kinder wird Eiermalen angeboten. 
Der Erlös der Fastensuppe kommt der Fasten-
aktion zugute. Herzlichen Dank für Ihre gross-
zügige Unterstützung. Ein herzliches Dan -
keschön an alle Helferinnen und Helfern für 
ihre tatkräftige Unterstützung.

Versammlungen, Anlässe

Frauenverein

Am Ostermontag, 6. April Ostereiersuche 
für die Kinder

Vinzenzverein

Mittagstreff – offen für alle

Der Vinzenzverein organisiert ein gemeinsa-
mes Mittagessen am Dienstag, 14. April um 
11.30 Uhr im Vereinslokal. 

Kosten: Fr. 14.– pro Person, 
inkl. Mineralwasser und Kaffee.

Telefonische An- oder Abmeldung oder SMS 
bis am Samstag vor dem Anlass bei Gertrud 
Neuhaus, 079 262 74 66.

Wir freuen uns auf Euch!

Musikgesellschaft

Am Sonntag, 12. April Erstkommunion 
Einzug in die Kirche und Apéroständli

Am Sonntag, 12. April Seniorennachmittag 
im Vereinslokal

Theatergesellschaft

Theateraufführungen in der Mehrzweckhalle

Freitag, 10. April / Samstag, 11. April / 

Donnerstag, 16. April / Freitag, 17. April / 

Samstag, 18. April

Gemeinde

Am Mittwoch, 22. April Gemeindeversammlung 
im Vereinslokal

KAB / Arbeiterverein

Am Donnerstag, 23. April 
Delegiertenversammlung im Vereinslokal

Pfarrei Plasselb
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Segensfeier zum Valentinstag

Impressionen von der Segensfeier 
am Valentinstag

Fotos: Gabriela Portmann

Pfarrei Plasselb

Pfarrei Plasselb
Postfach 12
1737 Plasselb

E-Mail: verwaltung@pfarrei-plasselb.ch
www.pfarrei-plasselb.ch

Infolge Pensionierung sucht die Pfarrei 
Plasselb auf den 1. Oktober 2026 in Teilzeit 
(20%) 

eine Pfarreiverwalterin / 
einen Pfarreiverwalter

Der Aufgabenbereich umfasst:

• Protokollführung der Pfarreiratsitzungen 
und Pfarreiversammlungen

• Erledigung sämtlicher Korrespondenz
• Führung der Pfarreikasse inkl. Inkasso
• Verwaltung des Pfarreiarchivs
• Führen des Pfarreiregisters
• Unterstützung des Pfarreirates und 
 der Pastoralgruppe bei verschiedenen 
 Anlässen

Voraussetzungen:

• Kaufmännische Ausbildung
• Positive Verbundenheit 
 mit der katholischen Kirche
• Bereitschaft selbständig, zuverlässig 
 und unregelmässig zu arbeiten
• Einfühlungsvermögen und Diskretion
• Offene und freundliche Umgangsformen, 
 Freude am Pfarreileben

Wir bieten:

• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen
• Abwechslungsreiche Tätigkeit in einem 
 kleinen kollegialen Team

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr 
August Brünisholz, Pfarreipräsident, gerne 
zur Verfügung unter Tel. 079 291 36 96.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewer-
bung bis am 31. Mai 2026 an: 

Pfarrei Plasselb, Pfarreiverwaltung, 
Postfach 12, 1737 Plasselb
Mail: verwaltung@pfarrei-plasselb.ch
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Öffnungszeiten Pfarramt 

Am Mittwoch, 15. April ist das Pfarr amt sek-
retariat der Pfarrei – im Schloss, Rechthalten 
geschlossen.

Am Mittwoch, 8. April und 22. April ist das 
Sekretariat ausnahmsweise von 10.00 bis 
12.00 Uhr geöffnet. 

Wir gratulieren

zum Geburtstag in Rechthalten

75 Jahre

Charles Riedo, Unterdorf 20   7. April

Peter Hasler, Schwarzseestrasse 11 16. April

Dorothea Bächler-Bielmann, 
Grossi Matta 24 17. April 

zum Geburtstag in Brünisried

85 Jahre

Hubert Schafer, Bergstrasse 14 19. April

101 Jahre

Christine Zbinden-Delaquis, 
PH Maggenberg, Tafers 25. April

Wir wünschen den Jubilarinnen und den 
Jubilaren alles Gute, viel Freude und Gottes 
Segen.

Erstkommunion in Rechthalten – 
Sonntag, 12. April 2026 

Rückblick

Am 11. Februar trafen sich unsere Erst kom-
munionkinder im Schürli zum Einkehrtag. 
Unter Mitwirkung der Mütter erlebten sie ver-
schiedene Workshops in denen Inhalte der 
Erstkommunion vertieft; Jesu Handeln am 
eigenen Leib erfahrbar wurde und in denen 
gebastelt und gesungen wurde. Ganz herzli-
chen Dank allen Kindern und Müttern für die-
sen gelungenen Nachmittag.

Wir alle sind durch unsere Taufe Königskinder

Links: Jesus, wäscht unsere Schuld von uns 
ab, damit wir an Seinem Festmahl teilnehmen 
dürfen.
Rechts: Kostet und seht, wie gut der Herr ist

Text und Fotos: Sr. M.Theonilla Töbermann

Pfarrei Rechthalten-Brünisried

Pfarreiversammlung

Montag, 20. April um 19.30 Uhr 
in der MZH Brünisried

Die ganze Pfarreibevölkerung ist herzlich 
eingeladen.
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Ausblick

Termine für unsere Erstkommunionkinder

Am 2. April sind alle Kommunionkinder ein-
geladen, um 19.30 Uhr die Abendmahlliturgie 
in Giffers mitzufeiern. Die Kinder gestalten 
den Gottesdienst.

Am 11. April findet um 9.30 Uhr die Erst-
beichte der Kommunionkinder in der Kirche 
statt. Anschliessend proben wir den Ablauf für 
die Festmesse. 

Am 12. April feiern wir in unserer Pfarrei die 
Erstkommunion unserer Kommunionkinder 
Jana Anderfuhren, Jael Mühlhauser, Elias 
Marro, Noélie Stritt, Leano Vonlanthen. Auf 
dieses Fest haben sich die Kinder im Reli-
gions  unterricht eifrig vorbereitet und können 
es kaum erwarten, Jesus endlich in ihr Herz 
aufzunehmen. Die Kinder werden um 10.25  Uhr 
von der Musikgesellschaft in einem feierlichen 
Zug vom Schürli zur Pfarrkirche geleitet, wo 
die Festeucharistie unter Mitwirkung des Ge -
misch ten Chores von Prof. Mali aus Frei burg 
gefeiert wird. Im Anschluss servieren die Land-
frauen im Foyer ein Aperitif, welches von der 
Pfarrei offeriert ist. 

Der Dankgottesdienst wird am Sonntag, 
10.  Mai um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche Recht-
halten gefeiert. 

Text: Sr. M.Theonilla Töbermann

Am 4. April Osternachtfeier mit allen Firm lin-
gen um 20.00 Uhr in St. Silvester. Alle sind 
herzlich eingeladen mitzufeiern.

Am 19. April feiern wir in Rechthalten in einer 
Festeucharistie die Aufnahme von Magdalena 
Wider in die kath. Kirche und damit in unse-
re Pfarrei. Magdalena wird innerhalb dieser 
Feier das Sakrament der Firmung und die 
erste hl. Kommunion empfangen. Wir würden 
uns freuen, wenn möglichst viele Pfarrei mit-
glieder mitfeiern, um Magdalena in unserer 
Gemeinschaft willkommen zu heissen. Die Eu -
cha ristiefeier wird musikalisch vom Ge  misch-
ten Chor gestaltet, dem Magdalena seit ihrem 
Zuzug nach Rechthalten angehört. Im An -
schluss an den Gottesdienst lädt Magdalena 
alle Pfarreimitglieder zu Apéro und Begegnung 
ins Schürli ein.

Text: Sr. M.Theonilla Töbermann

Erstkommunion in Brünisried – 
Sonntag, 19. April 2026 

Ihr seid meine Freunde! – 
so lautet das Motto der Erstkommunion 2026 
in der Seelsorgeeinheit. In Brünisried haben 
sich sieben Kinder zusammen mit den Kindern 
aus Plasselb auf den Weg gemacht und haben 
sich in einem Einkehrtag mit Begleitung der 
Eltern auf die Erstkommunion vorbereitet. 

An unserem Einkehrtag, welcher am 28.  Feb-
ruar stattgefunden hat, durften verschiedenste 
Ateliers besucht werden in denen gebastelt, 
gemalt und gebacken wurde. Wir hörten eine 
Geschichte und setzten uns mit dem diesjähri-
gen Motto auseinander. 

Für den wunderbaren Tag und die tatkräftige 
Mithilfe bei allen Projekten danke ich allen Be -
teiligten. 

Die Kinder, die am 19. April in Brünisried die 
Erste Heilige Kommunion feiern dürfen, sind: 
Bapst Laura, Baumgartner Kian, Binggeli 
Marielle, Fasel David, Moser Leandro, Stemp-
fel Melina und Valvona Enzo.

Die Kollekte welche an der Erstkommunion 
aufgenommen wird ist für die Stiftung «Nuru» 
bestimmt. 

Um 10.20 Uhr ist der Feierliche Einzug ange-
führt von der Musikgesellschaft.

Um 10.30 Uhr beginnt die Festeucharistie der 
Erstkommunion, welcher stimmlich vom Cä  ci-
lienchor umrahmt wird.  

Der Dankgottesdienst wird am Samstag, 
9.  Mai um 17.00 Uhr in der Herz Jesu Kirche in 
Brünisried gefeiert. 

Text und Foto: Katechet Daniel Buchs

Pfarrei Rechthalten-Brünisried
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Osterkerzen

Die Osterkerzen der ssb Tafers / Schmitten 
ver  kaufen wir in unserer Pfarrei in beiden 
Kirchen immer ab dem Wochenende vom 
Palmsonn tag, 28. / 29. März 2026.

Fastensuppe 

Am Karfreitag, 3. April von 11.00 bis 13.00 Uhr 
im Foyer der Turnhalle (kann auch als Take-
Away abgeholt werden – bitte Behälter mit-
bringen).

Pfarrei Rechthalten-Brünisried

Versöhnungsweg 
und Patentag

Der Versöhnungsweg ist ein besonderer und berührender Moment im Glaubensleben der Kinder. 
Am Samstag, 25.  April 2026, machen sich die Kinder der 4H von Brünisried und Recht halten 
gemeinsam mit einer Begleit per son ihrer Wahl auf diesen Weg und nehmen sich an verschiedenen 
Stationen Zeit, um über ihr Leben sowie über ihre Stärken und Schwä chen nachzudenken. 

Zum Abschluss dürfen die Kinder die Freude erleben, das Sakrament der Versöhnung (Beichte) zu 
empfangen. Dieses Sakrament macht spürbar, dass Gott jedem Menschen mit Liebe begegnet, 
unsere Fehler kennt und uns dennoch immer wieder neu annimmt und stärkt – für einen Weg mit 
mehr Vertrauen, Glauben und Mut. 

Schon jetzt wünschen wir allen Kindern, ihren Eltern und den Begleitpersonen eine frohe, segensrei-
che und stärkende Erfahrung auf diesem Weg der Versöhnung. 

Text und Foto: Bernadette Kolly, Katechetin

Ein Freund ist ein Mensch, vor dem man laut denken kann.

Ralph Waldo Emerson
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Wir gratulieren

zum Geburtstag

85 Jahre

Jeannine Klaus, Muschels 1  1. April

91 Jahre

Bernhard Vonlanthen, 
Unterchrache 15 30. April

92 Jahre

Maria Feyer, Metzgera 29 9. April

Wir wünschen den Jubilarinnen und dem 
Jubilar alles Gute, Gesundheit und Gottes 
Segen.

Gründonnerstag

Abendmahlfeier und Einsetzung der Eucha-
ristie mit allen Erstkommunionkindern der 
Seel sorgeeinheit Sense-Oberland findet am 
Donnerstag, 2.  April um 19.30 Uhr in der 
Kirche Giffers statt.

Alle sind herzlich zum Gottesdienst eingeladen.

Osternachtfeier

Familiengottesdienst mit den Firmlingen der 
Seelsorgeeinheit Sense-Oberland am Sams-
tag, 4. April um 20.00 Uhr in St. Silvester.

Alle sind herzlich zum Gottesdienst eingeladen.

Erstkommunion
«Ihr seid meine Freunde!» – 
Jesus – unser Freund? 

Am 26. April dürfen vier Kinder die Erste 
Heilige Kommunion feiern. 

Rauber Jona
Rotzetter Lena
Schouwey Maxence
Vonlanthen Nayla

Jesus geht auf die Menschen zu wie ein 
Freund, ist in ihren Häusern zu Gast, isst und 
trinkt mit ihnen, tummelt sich auf den Strassen 

und Plätzen und sucht das Gespräch mit den 
Menschen. Freundschaft hat immer auch 
etwas damit zu tun, einander auf Augenhöhe 
zu begegnen. Ist das mit Jesus möglich? 
Jesus blickt liebevoll auf den Freund, dem er 
ein Stück Brot reicht, er neigt sich ihm dabei 
zu.  «Ihr seid meine Freunde!», ist die Botschaft 
der Erzählung vom letzten Mahl. Dieses Motto 
ist unser Kommunionsmotto 2026 in der gan-
zen Seelsorgeeinheit Sense-Oberland, auch in 
St.  Silvester. Diese Botschaft wird in jeder 
Eucharistiefeier wiederholt, auch wenn sie 
nicht ausdrücklich benannt wird. Wie Jesus 
uns aufgetragen hat, versammeln wir uns, ru -
fen uns seine Worte und Taten in Erinnerung 
und halten Mahl miteinander. Dabei ist er mit-
ten unter uns. Im Empfang der Kommunion 
begibt er sich in unsere Hände und verbindet 
sich mit uns, wird Teil von uns. Und flüstert 
uns darin immer aufs Neue zärtlich zu: «Ihr 
seid meine Freunde!» So wie ich alles mit euch 
teile, so könnt auch ihr euer Leben mit mir tei-
len, eure Freude, eure Sorgen. Den Kom mu-
nionskindern wünsche ich gute Freundschaft 
mit Jesus und das Jesus immer einen Platz in 
ihren Herzen hat. 

Katechetin Heidi Thürler

Flursegen in St. Silvester 2026

Liebe Pfarreiangehörige, liebe Schwestern und 
Brüder, die Flursegen gehören zu unserer 
Tradition. Der Segen kommt von Gott und er 
empfiehlt uns, miteinander zu segnen, wie es 
heisst im Buch Numeri: «So sollt ihr die 
Israeliten segnen; sprecht zu ihnen: Der Herr 
segne dich und behüte dich. Der Herr lasse 
sein Angesicht über dich leuchten und sei dir 
gnädig. Der Herr wende sein Angesicht dir zu 
und schenke dir Frieden. So sollen sie meinen 
Namen auf die Israeliten legen und ich werde 
sie segnen.» (Num 6,23-27) Der heilige Augus-
ti nus sagte: «Wir wachsen, wenn uns Gott 
segnet, und wir wachsen, wenn wir Gott prei-
sen. Beides ist gut für uns. Das erste ist, dass 
Gott uns segnet. Und weil er uns segnet, kön-
nen wir ihn preisen. Von oben kommt der 
Regen: aus unserem Erdreich wächst die 
Frucht.»

(Siehe Benediktionale, Seiten 11–12). 

Pfarrei St. Silvester
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Mit den Flursegen wollen wir alles, was wir 
zum Leben brauchen, unter Gottes Segen stel-
len. Herzlichen Dank allen, die an diesen 
Flursegen teilnehmen, besonders den 
Turnerinnen. Danke auch allen, die sich enga-
gieren, Apéros anzubieten. Vergelt’s Gott. 

Untenstehend finden Sie das Programm der 
Flursegen im April (Markustag) und im Mai.
 
Im April 2026

Samstag, 25. April (Markustag)
19.30 Uhr Flursegen beim Kreuz Krachen (bei 
jeder Witterung); anschliessend bietet Markus 
Kolly den Teilnehmenden ein Apéro an. 
 
Im Mai 2026

Montag, 11. Mai
19.30 Uhr Flursegen beim Kreuz zur Schür, 
anschliessend auch beim Kreuz Lengmatt (bei 
jeder Witterung).

Dienstag, 12. Mai
19.30 Uhr Flursegen beim Kreuz Tschüpru (bei 
jeder Witterung), anschliessend bietet die 
Familie Hugo und Anita Cotting den Teilneh-
menden ein Apéro an.

Mittwoch, 13. Mai
19.30 Uhr Flursegen beim Kreuz Matta (bei 
jeder Witterung); anschliessend bietet Martha 
Andrey den Teilnehmenden ein Apéro an. 

Abbé Evode Bigirimana

Fastensuppe

Dieses Jahr wird findet keine Fastensuppe 
statt.

Osterkerzen 2026

Die Osterkerzen, welche von der Stiftung ssb 
Tafers / Schmitten gestaltet wurden, sind ab 
Anfang März zum Stückpreis von Fr. 11.– in 
der Pfarrkirche erhältlich. Die Informationen 
betreffend die Begleichung des Betrages sind 
in der Pfarrkirche vermerkt. Zudem können die 
Kerzen auch im Pfarramtsekretariat in Giffers 
erworben werden.

Wir danken Ihnen herzlich für die Unter-
stützung.

Versammlungen, Anlässe

Forum für das Alter

Der nächste Mittagstisch findet am Don ners-
tag, 30. April statt im Vereinssaal.

Musikgesellschaft

Jahreskonzert am Samstag, 11. April 
um 20.00 Uhr in der Turnhalle

Pfarrei St. Silvester

@ by_Denise_pixelio.de
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✝ Othmar Tinguely, Tentlingen

Geboren am 
11. Oktober 1944

Gestorben am 
7. Januar 2026 

Zum Gedenken

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil 
und das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um dich und sprach: 
«Komm heim.»

Lieba Papa
Wir la di la gah mit Truur im Härz.
Doch trage vo de Hoffnig, 
dass Früde u Rueh dier itze umgit.
I üsne Härze läbschtu witer.

Gerald u Corinne

✝ Elisabeth Wohlhauser-Piller, 
 Plaffeien

Lisbeth Wohlhauser-Piller 
wurde am 18. August 1947 
als zehntes von dreizehn 
Kindern von Albin und 
Philomena Piller-Stempfel 
geboren. Sie verbrachte ihre 
Kindheit und Jugend auf  
dem Berg in Brünisried. 

Nach der obligatorischen Schul  zeit war sie in 
verschiedenen Bereichen tätig, bis sie 1974 
Hans Wohlhauser aus Hei tenried heiratete. 
Aus ihrer Ehe gingen zwei Töchter hervor, 
Sandra und Manuela.

1980 zog die Familie von Ueberstorf  nach 
Prez-vers-Noréaz, wo Lisbeth und Hans wäh-
rend 25 Jahren eine Käserei führten. Neben 
zahlreichen anderen Aufgaben betreute 
Lisbeth mit grosser Hingabe den Käseladen, 
der für viele Menschen zu einem Ort des 
Gesprächs und des offenen Ohrs wurde. 

Nach der Pensionierung kehrten die Eheleute 
2005 in den Sensebezirk zurück und lebten bis 
2025 in ihrem Heim in Giffers. Dort verbrach-
ten sie schöne Jahre, pflegten Haus und Gar-
ten, unternahmen Spaziergänge entlang der 
Ärgera oder zu den Grotten der Region und 
hüteten mit viel Freude ihre Enkelkinder 
Alessio und Lea.

Das Leben von Lisbeth Wohlhauser-Piller war 
reich an schönen Momenten, aber auch von 
schweren Prüfungen begleitet. Besonders der 
Verlust ihrer Tochter Manuela im März 2022 
traf  sie tief. In den letzten Jahren kamen 
gesundheitliche Herausforderungen hinzu, die 
sie und ihren Ehemann zunehmend belaste-
ten. 2025 musste Hans ins Pflegeheim eintre-
ten, während Lisbeth nach Oberschrot zog. 
Kaum hatte sie sich dort eingelebt, musste sie 
anfangs Dezember erneut hospitalisiert wer-
den.

In der Nacht auf  den 13. Januar 2026 durfte 
Lisbeth Wohlhauser-Piller nach einer schwe-
ren, mit Tapferkeit und Geduld ertragenen 
Krankheit friedlich einschlafen. Sie bleibt in 
Erinnerung als eine Frau voller Güte, Mut und 
Herzlichkeit, die anderen stets zugewandt war 
und die Freude am Gespräch nie verlor.

Ihre Familie

✝ Paul Mauron-Aeby, Giffers 

Paul Mauron ist am 
8.  August 1936 mit seiner 
Zwil  lingsschwester Marie, 
welche ein paar Minuten frü-
her das Licht der Welt 
erblickte, in der Nesslera auf  
die Welt gekommen. Sie 
waren die Kinder drei und 
vier von insgesamt elf. Die 
Schulen besuchte er in St.  Silvester und 
Giffers. 

Nach der Schule arbeitete er zuerst auf  ver-
schiedenen Bauernhöfen und bei der Garage 
Nussbaumer im Stadtberg Freiburg, bis er im 

Unsere Verstorbenen
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1961 seine Lebensstelle bei der Ilford/Ciba 
Geigy in Freiburg fand. Hier blieb er 35 Jahre, 
wo er mit 60 Jahren in die vollverdiente 
Pension gehen durfte. 

Papa arbeitete gern mit seinen Händen und 
war ein weitsichtiger Mensch, so kam es, dass 
er zuerst in Tentlingen und elf  Jahre später 
noch in Giffers mit Verwandten und Bekann-
ten ein Haus für seine Familie erstellte. Wenn 
irgendwo in der Familie oder bei Bekannten 
eine Arbeit auszuführen war, war er, wenn 
immer möglich, zur Stelle. 

1961 heiratete er Hilda Aeby aus Rechthalten. 
Sie wurden stolze Eltern einer Tochter und 
zwei Söhnen, später kamen sechs Enkelkinder 
dazu. Wie freute er sich, wenn sie ihn in sei-
nem Heim besuchten oder bei einem seiner 
Angehörigen zum Essen eingeladen wurde. 

Paul durfte sich über eine gute Gesundheit 
erfreuen, bis dann ein Hirnschlag und später 
die Epilepsie seine Kräfte schwinden liessen. 

Nach sechs Wochen im Altersheim Aergera, 
Giffers, durfte Papa am 15. Januar 2026 seiner 
Zwillingsschwester, welche im März 2025 ihre 
letzte Reise angetreten hat, folgen. Möge Paul , 
unser Papa, in Frieden ruhen!

Deine Familie

✝ Emmi Zbinden-Bapst, 
 Plaffeien

Mama Emmis Geschichte 
beginnt am 12. November 
1942. Sie wird als jüngstes 
von sechs Kindern im Lä  gerli 
geboren. Ihre Eltern Felix 
und Agnes Bapst haben viele 
Jahrzehnte die Alp Euschels 
geführt.

Emmi erinnert sich an die Zeit, die geprägt 
war von Arbeit, einem grossen Zusammenhalt 
und einem bescheidenen Leben. Dieses Gefühl 
der Verbundenheit hat sie auch ihrer Familie 
später weitergegeben. Immer wieder hat sie 
auch von den Besuchen der «Guschti-Buure» 

erzählt, die mit allerlei Neuigkeiten und Ge -
schichten kamen. Auch die Jauner waren gern 
gesehene Gäste im Bärg oben. Es wurde musi-
ziert, getanzt und gesungen. Eine schöne Zeit.

Die Schuljahre absolvierte sie in der Lichtena. 
Danach kamen verschiedene Stellen, so in 
Grangeneuve, teils in Pensionen in Bern oder 
im Restaurant Gypsera im Schwarzsee. Zu 
dieser Zeit lernte sie auch den flotten jungen 
Mann Josef  Zbinden aus Zumholz kennen.

Im April 1967 läuteten die Hochzeitsglocken 
in der Kirche Schwarzsee und im selben Jahr 
haben sie den Betrieb in der Eggersmatt über-
nommen. Gemeinsam haben die beiden Seite 
an Seite gearbeitet. Nach und nach kamen die 
vier Kinder Ruth, Theo, Elmar und Eva zur 
Welt. Mit ihrer Familie ging sie gerne in die 
Berge.

Dann kamen die zehn Grosskinder, ihre aller-
grösste Freude. Sie hat aus vollem Herzen an 
deren Leben teilgenommen.

Ein grosser Moment erlebte Mama, als der 
ehemalige Bundesrat Adolf  Ogi persönlich an 
ihre Haustüre klopfte und sie gemeinsam in 
der Küche ein Glas Wein tranken und ein fei-
nes Zvieri assen.

Im Jahre 2009 hiess es Abschied nehmen von 
Papa. Ein grosser schmerzlicher Verlust, den 
sie nie überwunden hat und der sie ihr weite-
res Leben begleitete.

Und noch am Vortag ihres Todes verbrachte 
die ganze Familie einen gemeinsamen Tag in 
der Grundbergera oben. «Schön isches gsi u a 
glücklicha Moment». Am 17. Januar 2026 ver-
liess uns Emmi.

«Liebi Mama, wir danke dir für auts:
Für dini Wärte, wo du üs mitgä hesch,
für dini Liebi, für dis Dasi 
u für dis wunderbara Lache»

Dini Familie

Unsere Verstorbenen
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✝ Luzia Zbinden-Käser, Plaffeien

Luzia erblickte am 27. Juni 
1938 im Schlatt, St. Antoni 
das Licht der Welt. Sie war 
die dritte von vier Töchtern 
von Franz und Bertha Kä  ser-
Ackermann.

Das Leben auf  dem Bauern-
hof  war arbeitsreich, karg, 
aber trotzdem glücklich. Die ganze Familie 
verbrachte viele Abende beim gemeinsamen 
Musizieren. Das gefiel unserer Mutter.

Die Schulzeit verbrachte sie in St. Antoni, wo 
sie zu einer perfekten Hausfrau geschult 
wurde. Keiner konnte Tücher und Bettwäsche 
perfekter bügeln.

Ein schwerer Schicksalsschlag erlebte Luzia 
leider schon in jungen Jahren als ihre Mutter 
unerwartet früh verstorben ist. Daraufhin 
übernahm sie den elterlichen Haushalt und 
kümmerte sich fortan um das Wohlergehen 
der Familie.

Anfang der 60er Jahre lernte sie Louis Zbinden 
von Plaffeien kennen und lieben. Im April 
1963 schlossen sie den Bund der Ehe. Louis 
hatte zu der Zeit einen Bauernhof  in der 
Fuhra erwerben können. Es wurden ihnen vier 
gesunde Mädchen und drei Jungen geschenkt. 
Die Arbeit ging ihr nicht aus.

Zum Ausgleich liebte sie «Jassabende» mit 
ihren Schwestern und Schwägern. Sie machte 
gerne Ausflüge mit dem Car und entdeckte so 
zusammen mit unserem Vater viele schöne 
Ecken der Schweiz. Mit grosser Hingabe pfleg-
te sie auch ihren Gemüse- und Blumengarten.

Bald gesellten sich Enkelkinder dazu. An ihnen 
hatte sie grosse Freude und sie hütete sie gerne.
1998 übergaben Louis und Luzia den Hof  
ihrem Sohn Manfred. Viele Jahre konnten sie 
ihn noch tatkräftig unterstützen. Später hatte 
Louis mit Altersbeschwerden zu kämpfen. 
Dank ihrer Hilfe konnte er bis kurz vor seinem 
Lebensende in der Fuhra bleiben.

Nach Louis Tod fand sie wieder mehr Zeit für 
den Garten, zum Stricken und für gesellige 
Gespräche. Leider wurde das lange Gehen 
immer beschwerlicher. Aber mit der Hilfe ihrer 
Töchter und Enkel konnte sie noch viele 
Ausflüge geniessen.

Im November 2025 machte sich eine schwere 
Krankheit bemerkbar, welche eine Spital an-
wesenheit unumgänglich machte. Am 22.  Ja -
nuar 2026 konnte sie nach einem kurzen Auf-
ent halt im Pflegeheim Aergera friedlich ein-
schlafen.

Ihre Familie

✝ Emerith Brügger-Brünisholz,  
 Plasselb

Mama wurde am 22. Juli 
1934 im Pfarreischwand 
geboren und verbrachte 
dort die ersten sieben Le -
bens jahre. Danach lebte sie 
mit ihren Eltern Pius und 
Rosa Brünisholz und ihren 
15 Ge  schwistern in der 
Berg  hütte Tori im Plasselb-
schlund und im Muelers, Plasselb.

Als zweitältestes Kind musste sie früh bei 
Haus- und Hofarbeiten helfen. Sie besuchte 
die Primarschule in Plasselb. Die komplette 5. 
und die erste Hälfte der 6. Klasse konnte sie 
nicht besuchen, da sie auf  dem Tori lebten; die 
Berghütte war zu weit von der Schule entfernt.

Freizeit mit Freunden kannte sie nicht; sie 
musste sich um ihre jüngeren Geschwister 
kümmern und war so eine Ersatzmutter. Sie 
wurde katholisch erzogen. Die Familie war 
arm; sie mussten sich selbst versorgen. Im 
Wald sammelten sie Pilze und Beeren, Kar-
toffeln bauten sie selbst an; Kühe und Ziegen 
lieferten Milch und Fleisch. 

Nach der Schulzeit half  sie zu Hause mit. 
Zwischendurch arbeitete sie in einer Schach-
tel fabrik oder half  in anderen Haushalten aus, 
doch ihr verdientes Geld musste sie zu Hause 
abgeben.

Unsere Verstorbenen
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Am 11. April 1955 heiratete sie Peter Brügger. 
Sie zogen in eine Wohnung im Sageboden und 
1961 in ein Haus im Viehweg. Neun Kinder 
kamen zur Welt, die letzten zwei starben kurz 
nach der Geburt. Die anderen sieben Kinder 
zog sie mit viel Liebe und Aufopferung auf. 
Mittlerweile hatte sie 16 Enkelkinder und 26 
Urenkelkinder. Ihre Freizeit verbrachte sie mit 
Besuchen der Fussballmatches ihrer Söhne; 
Jassen mit Freunden und Familie liebte sie.

Ein grosser Schicksalsschlag war der Tod ihres 
Ehemannes am 22. April 2020 während der 
Covid-Pandemie. Die Abschiedsfeier durfte 
nur im engsten Kreis stattfinden. Gesund heit-
lich war sie schon länger angeschlagen. Nach 
einem Spitalaufenthalt Ende Oktober 2025 
konnte sie nicht mehr nach Hause zurückkeh-
ren; sie zog ins Pflegeheim Bachmatte, wo sie 
liebevoll gepflegt wurde. Am 22. Januar 2026 
schlief  sie sanft ein. 

Mama, wir vermissen Dich, tragen Dich aber 
immer in unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit 
Deine Familie

✝  Johann Wohlhauser, Plaffeien

Hans Wohlhauser wurde am 
2. Juni 1947 als achtes von 
zwölf  Kindern von Ulrich 
und Regina Wohlhauser-
Rotzetter in Heitenried ge -
boren. Nachdem er schon 
früh seine Mutter verloren 
hatte, nahm ihn eine Familie 
auf  und gab ihm Stabilität 
und Orientierung.

Nach der Schulzeit absolvierte er die Aus bil-
dung zum Käser und schloss sie mit der Meis-
terprüfung ab.

1974 heiratete er Lisbeth Piller. Mit ihr teilte 
er über fünf  Jahrzehnte Alltag, Arbeit, Freude 
und Sorgen. Gemeinsam zogen sie zwei Töch-
ter gross und bauten ein Leben auf, das solide, 
schlicht und schön war. Nach einigen Jahren in 

Ueberstorf  übernahmen sie 1980 die Käserei 
in Prez-vers-Noréaz. Dort blieben sie 25 Jahre: 
frühes Aufstehen, harte Arbeit, Verantwortung 
– 25 Jahre als geschätzter Käser und Teil des 
Dorfes. Und immer an seiner Seite Lisbeth, 
mit der er alle Aufgaben teilte.

Um die Jahrtausendwende erkrankte Hans an 
Magenkrebs. Er überwand die Krankheit und 
konnte 2005 in den wohlverdienten Ruhestand 
treten. Diesen verbrachte er mit seiner Frau in 
ihrem Haus in Giffers – mit Spaziergängen 
entlang der Ärgera. Besuchen der Grotten der 
Region und vor allem mit seinen zwei En  kel-
kindern, seinem ganzen Stolz – trotz seiner 
Parkinson-Krankheit, die voranschritt.

2022 traf  ihn ein weiterer schwerer Schlag: der 
Tod seiner jüngsten Tochter. Ein Verlust, der 
kaum in Worte zu fassen ist. Und doch stellte 
er sich dieser Prüfung mit Würde und Stärke. 

Mit den Jahren schränkte die Krankheit ihn 
zunehmend ein. Im Mai 2025 zog er ins 
Pflege  heim St. Martin, wo er aufmerksames, 
liebevolles Personal und Bewohnerinnen und 
Bewohner fand, mit denen er gerne sprach. 
Die räumliche Trennung von seiner Frau 
belastete ihn jedoch; ihre Verbindung war so 
tief, dass einer ohne den anderen kaum denk-
bar war.

Als Lisbeth am 13. Januar starb, erloschen 
auch Hans’ letzte Kräfte. So durfte er ihr am 
25. Januar 2026 auf  ihre gemeinsame letzte 
Reise folgen.

In Erinnerung bleibt er als ein Mann von stil-
ler Stärke, grosser Bescheidenheit und liebevol-
ler Hingabe.

Seine Familie

Weitere Nekrologe folgen in der nächsten Ausgabe.

Unsere Verstorbenen
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REG
IO

N

Inklusion oder Integration?

Sind Menschen mit Behinderung in den Pfarreien unserer Bistumsregion Deutschfreiburg 

ausreichend integriert? Welchen Platz geben die Pfarreien Menschen mit besonderen Be-

dürfnissen?

Integration in einer Pfarrei bedeutet, Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit Behinde-

rungen oder besonderen Bedürfnissen anzunehmen und in das aktive Leben der Pfarrei 

einzubeziehen – durch Begegnungen und gemeinsame Aktivitäten. Inklusion geht jedoch 

einen Schritt weiter. 

Sie setzt einen offene-

ren Ansatz voraus, der 

die Würde, Persönlich-

keit und Verschieden-

heit jedes Menschen 

sowie seine ethnische 

und kulturelle Zugehö-

rigkeit respektiert. Beim 

ersten Ansatz passt sich 

die Person mit Behinde-

rung an die Pfarrei an. 

Im zweiten Ansatz passt 

sich die Pfarrei an die 

Person mit Behinderung 

an. Eine pastorale Ini-

tiative, die beide Dimen-

sionen miteinander ver-

bindet, ist die inklusive 

Disco, die in unserer Pastoral bereits eine langjährige Tradition hat. Sie ist ein Beispiel dafür, 

wie Menschen mit und ohne Behinderungen einander begegnen können. Die Veranstaltung 

versteht sich als Treffpunkt im Leben der Pfarreien mit Tanz, Apéro und Sandwiches, guter 

Musik und Gesprächen – kurz gesagt: mit der Freude am gemeinsamen Zusammensein.

In diesem Jahr wurde die inklusive Disco gemeinsam mit der Jubla Düdingen und OEBS 

im Begegnungszentrum in Düdingen organisiert. Menschen mit und ohne Behinderungen 

feierten zusammen, tanzten und verbrachten eine wunderbare Zeit miteinander. Die 

farbenfrohen Kostüme reichten von Drachen bis zu Piloten und trugen zu einer fröhlichen 

Atmosphäre bei, in der neue Begegnungen entstanden und bestehende Freundschaften 

gepflegt wurden.

Martina Vuk Grgic, Leiterin Fachstelle Behindertenseelsorge
Foto: Jean Marc Wild
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Fachstelle Katechese

katechese@kath-fr.ch | 026 426 34 25 
www.kath-fr.ch/katechese

KI & Kirche: Möglichkeiten, Grenzen und prakti-
sche Anwendung Der Fokus liegt auf der Anwendung: 
Für allgemeine Korrespondenz, um Ideen – auch für 
den Unterricht und die Pastoral – zu generieren sowie 
für die Unterrichtsvorbereitung und Planung von Aktivi-
täten am Mittwoch, 22. April 2026, 14.00 bis 17.30 Uhr, 
Bd. de Pérolles 38, 1700 Freiburg, Raum Abraham;  
Leitung: Antonia Zahner, Marketing- und Kommunika-
tionsfachfrau; 
Kosten: CHF 40.–; auf www.kath-fr.ch/katechese 
oder an katechese@kath-fr.ch

Fachstelle Behindertenseelsorge

behindertenseelsorge@kath-fr.ch | 026 426 34 35 | 
www.kath-fr.ch/bildung

Glaube & Behinderung mitdenken – in Theorie und 
Praxis (Teil 1): Online-Weiterbildung für Katechet/
innen, Seelsorger/innen, Fachstellenleiter/innen, Stu -
dier  ende und weitere Interessierte am Donnerstag, 
16.  April 2026, 19.00 bis 20.30 Uhr, online

1. Teil: Behinderung im kirchlichen Kontext

Überlegungen zur Behinderung als Konzept und Erfah-
rungen im kirchlichen Umfeld. Inklusionspraktiken auf 
der Grundlage des Dokuments «Die Kirche ist unser 
Zuhause» mit Erfahrungsberichten von zwei Menschen 
mit Behinderung.

(Intervention von Lukas Hendry und Ivo Baotic); 
Referentin: Dr. Martina Vuk-Grgic; Kosten: keine; 
Anmeldung: behindertenseelsorge@kath-fr.ch; 

WABE – Wachen und Begleiten

Seebezirk und Region Laupen: 031 505 20 00
Sensebezirk und deutschsprachiger Saanebezirk: 
026 494 01 40 | www.wabedeutschfreiburg.ch

Trauercafé jeden 2. Sonntagnachmittag im Monat.
Das Trauercafé wird von Trauerbegleitenden moderiert. 
Nächstes Treffen am Sonntag, 12. April 2026, 14.30 bis 
16.30 Uhr, Café Bijou (Stiftung ssb Tafers). 
Kosten und Anmeldung: keine.

Kontakt Regionalseite: 
Bistumsregionalleitung, Deutschfreiburg, 
Kommunikation, Petra Perler, Bd. de Pérolles 38, 
1700 Freiburg, 026 426 34 19, info@kath-fr.ch

Fachstelle Bildung und Begleitung

bildung@kath-fr.ch | 026 426 34 85
www.kath-fr.ch/bildung

Trauergebete leiten – neue Gebete und Rituale In 
Zeiten des Verlustes und der Trauer suchen viele Men-
schen Trost und Unterstützung am 12. Mai 2026 und 
20. Mai 2026, 19.00 bis 21.00 Uhr; BZ Düdingen, Frei-
burgersaal; 

In diesem Workshop werden verschiedene Formen von 
Trauergebeten und Ritualen vorgestellt und praktisch 
eingeübt. Es werden Erfahrungen mit Trauergebeten 
vermittelt und Texte dafür bereitgestellt; Referent/in: 
Rosmarie von Niederhäusern; Siegfried Ostermann; 
Kosten: CHF 50.-; Anmeldung: bis Dienstag 5. Mai 2026 
an bildung@kath-fr.ch

Adoray Freiburg
freiburg@adoray.ch | 
www.adoray.ch/orte/freiburg

Lobpreis-Gottesdienste für alle Generationen 2026. 
Jeweils um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche Schmitten, 
Gwattstrasse 2, 3185 Schmitten

3. Mai 2026

7. Juni 2026

5. Juli (Sommerfest)

6. September 2026

4. Oktober 2026

1. November 2026

6. Dezember 2026

CROWN am 2. Mai 2026, 19.30 Uhr in Gurmels: 

Wir kommen zusam-
men, um Jesus unse-
ren Lobpreis auszu-
drü  cken.

Mit Men   schen aus 
dem ganzen Kan ton, 
sei es durch die Mu -
sik, die Malerei, den 
Tanz, das Gebet oder 
auf eine andere Weise. 
Unabhängig von Alter 
oder Sprache, ob 
gläu big oder su  chend.

Im Anschluss findet 
ein Apéro zur Begeg-
nung und zum Aus-
tausch statt.
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Adressen

Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 St-Maurice, Telefon 024 486 05 20

Pfarrei Plasselb   www.pfarrei-plasselb.ch
Ansprechperson Sr. M. Theonilla Töbermann, theonilla.toebermann@kath-fr.ch  076 793 09 76
Pastoralgruppe Manfred Neuhaus, Corpatauli 97, Postfach 2, 1737 Plasselb   079 209 28 47
Pfarreirat August Brünisholz, Präsident, Birchi 37, Plasselb   079 291 36 96
Pfarramtsekretariat Madlen Cottet, Äbnet 5, Plasselb, pfarramt@pfarrei-plasselb.ch  079 767 73 50
Pfarreiverwaltung Eliane Müller, Birchi 26, Plasselb, verwaltung@pfarrei-plasselb.ch    026 419 15 79

Pfarrei Rechthalten-Brünisried   www.rechthalten.ch/de/kirchen/kathkirche / www.bruenisried.ch/kirche.php 
Ansprechperson Sr. M. Theonilla Töbermann, theonilla.toebermann@kath-fr.ch  076 793 09 76
Pfarreirat Martina Neuhaus, Präsidentin, Oberlandstrasse 17, Brünisried  079 611 87 26
Pfarramtsekretariat Elvira Bächler (Mittwoch 8.30 –11.30 Uhr)  026 418 11 29
 kath.pfarramt.rechthalten@sensemail.ch
Pfarreiverwaltung pfarrei.rechthalten_bruenisried@sensemail.ch 
 Adresse: Kath. Pfarramt, Im Dorf 2, 1718 Rechthalten

Pfarrei St. Silvester    www.stsilvester.ch/pfarreirat.html
Ansprechperson Abbé Evode Bigirimana  077 918 08 20
Pastoralgruppe Roselyne Buchs, Schürlimatt 4, St. Silvester   ros.buchs@gmail.com  026 418 24 70
Pfarreirat Cédric Bielmann, Präsident, cedric.bielmann94@gmail.com  079 633 99 86
Pfarramtsekretariat Karin Philipona (Mo, Mi + Fr 13.30 –15.30 Uhr) pfarramt.giffers@bluewin.ch  026 418 11 28
 Adresse: Pfarramtsekretariat, Kirchweg 6, 1735 Giffers
Pfarreiverwaltung Huguette Aebischer (Donnerstag und Freitag), pfarrei@stsilvester.ch
 Post: p.A. Gemeindeverwaltung, Schulweg 4, 1736 St. Silvester   026 418 10 70

Pfarradministrator  Pater Adrian Cosa 079 869 78 01 
Priesterlicher Mitarbeiter Abbé Evode Bigirimana, Kirchhubel 2, St. Silvester
 evode.bigirimana@kath-fr.ch 077 918 08 20
Co-Leitung und Seelsorgerin Sr. M. Theonilla Töbermann, theonilla.toebermann@kath-fr.ch 076 793 09 76
Seelsorger Daniel Schwenzer, daniel.schwenzer@kath-fr.ch 076 409 65 57
Ansprechperson Karin Philipona, Giffers, karin.philipona@kath-fr.ch  079 578 76 44
Seelsorgerat vakant
Administrationsrat Daniel Buchs, Präsident, Riedacher 15, Plasselb 079 391 60 24
Sekretariat  Cathy Neuhaus, Kirchstrasse 9, Postfach 140, 1716 Plaffeien
SE Sense-Oberland   sekretariat.seso@bluewin.ch 026 419 11 30

Pfarrei Giffers-Tentlingen    www.pfarrei-giffers-tentlingen.ch
Ansprechperson Karin Philipona   079 578 76 44
Pastoralgruppe Pfarramtsekretariat, Kirchweg 6, 1735 Giffers, pfarramt.giffers@bluewin.ch   026 418 11 28
Pfarreirat Richard Philipona, Präsident, Vorderried 50, 1735 Giffers  079 384 85 82
Pfarramtsekretariat Karin Philipona (Mo, Mi + Fr 13.30 –15.30 Uhr) pfarramt.giffers@bluewin.ch   026 418 11 28
Pfarreiverwaltung Marlise Schwaller-Bapst, pfarreiverwaltung.giffers@bluewin.ch   026 418 39 69
 Adresse: Pfarreiverwaltung/Pfarramtsekretariat, Kirchweg 6, 1735 Giffers

Pfarrei Plaffeien    www.plaffeien.ch/de/verwaltung/verwaltungkirchen/
Ansprechperson Daniel Schwenzer   076 409 65 57
Pastoralgruppe Thekla Buchs, Bühnimatta 54, 1716 Plaffeien, thekla.s@bluewin.ch  079 654 68 90
Pfarreirat Johannes Scherrer, Präsident, Plötscha 124, Oberschrot  079 521 72 60 
 scj@horner.ch 
Pfarramtsekretariat Bettina Rudaz-Vonlanthen  (Di 13.15 –17.00 Uhr + Do 8.15 –11.30 Uhr)  026 419 11 30
 pfarramt.plaffeien@bluewin.ch
Pfarreiverwaltung Beatrice Jelk-Pürro, pfarrei.plaffeien@sensemail.ch  026 419 05 40
 Post: Pfarreiverwaltung, Kirchstrasse 9, Postfach 96, Plaffeien

Telefonisch erreichen Sie uns stets unter 026 419 11 30.
Für dringende Seelsorge-Notfällle wird ausserhalb der Bürozeiten die Telefonnummer des Seelsorgers
angesagt, der aktuell Notdienst hat und den Sie in Notfällen jederzeit anrufen können.

Webseite:    https://seelsorgeeinheit-senseoberland.ch

Aushilfspriester Guido Burri, guido.burri@kath-fr.ch  079 299 25 66
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AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

Fastensuppe 

Giffers-Tentlingen Karfreitag,  3. April von 11.00 bis 13.00 Uhr im Pflegeheim Aergera, Giffers 
 und Heim Linde, Tentlingen
Plaffeien Karfreitag,  3. April von 11.00 bis 13.00 Uhr in der Mensa der OS
Schwarzsee Samstag,  4. April von 11.00 bis 13.00 Uhr in der Buvette Jailhouse, Rohr
Plasselb Karfreitag,  3. April von 11.00 bis 13.00 in der Mehrzweckhalle
Rechthalten Karfreitag,  3. April von 11.00 bis 13.00 im Foyer der Turnhalle
 (Kann auch Take-Away abgeholt werden)
St. Silvester Findet dieses Jahr nicht statt

Kar- und Osterwoche

Gründonnerstag, 2. April

Giffers 19.30 Uhr – Abendmahlfeier und Einsetzung der Eucharistie –
 Familiengottesdienst mit allen Erstkommunionkindern der Seelsorgeeinheit 
Plaffeien 19.30 Uhr – Abendmahlfeier und Einsetzung der Eucharistie

Karfreitag, 3. April

Giffers  15.00 Uhr – Feier vom Leiden und Sterben Christi für Giffers und St. Silvester
Plaffeien  15.00 Uhr – Feier vom Leiden und Sterben Christi
Plasselb  15.00 Uhr – Feier vom Leiden und Sterben Christi
Rechthalten  15.00 Uhr – Feier vom Leiden und Sterben Christi

Karsamstag, 4. April

Brünisried 20.00 Uhr – Osternachtfeier 
St. Silvester 20.00 Uhr – Osternachtfeier – Familiengottesdienst mit Firmlingen 
 der ganzen Seelsorgeeinheit Sense-Oberland

Ostern – Hochfest der Auferstehung des Herrn, 5. April

Giffers   9.00 Uhr – Festeucharistie 
Plaffeien   9.00 Uhr – Festeucharistie
Schwarzsee 10.30 Uhr – Festeucharistie
Plasselb    9.00 Uhr – Festeucharistie
Rechthalten 10.30 Uhr – Festeucharistie 

Erstkommunionfeiern

Plaffeien 12. April um   9.00 Uhr
Plasselb  12. April um   9.30 Uhr
Rechthalten 12. April um 10.30 Uhr
Giffers 19. April um   9.00 Uhr
Brünisried 19. April um 10.30 Uhr
St. Silvester 26. April um   9.30 Uhr
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